Jugendordnung der Kreissportjugend Schmalkalden-Meiningen 
im Kreissportbund Schmalkalden-Meiningen e.V.
§ 1 Grundsätze

1. Die Sportjugend Schmalkalden – Meiningen (SJSM) ist die Jugendorganisation des Kreissportbundes Schmalkalden- Meiningen e.V. (KSB) und entsprechend § 75 SGB VIII anerkannter freier Träger der Jugendhilfe.
2. Die Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen der ordentlichen Mitglieder des KSB Schmalkalden-Meiningen, die noch nicht 27 Jahre sind (§ 7 SGB VIII) sowie die gewählten Jugendvertreter der Jugendleitungen der Vereine sowie Kreisfachverbände des KSB Schmalkalden-Meiningen bilden die SJSM.

3. Die SJSM führt und verwaltet sich im Rahmen der Satzung und Ordnungen des KSB und der Jugendordnung der ThSJ eigenständig und entscheidet eigenverantwortlich über die Verwendung der ihr zufließenden Mittel

4. Sitz der SJSM ist Meiningen

§ 2 Zweck

1. Sie SJSM leistet nach den Vorgaben des Kinder- und Jugendhilfegesetzes (§§ 11 und 12 SGB VIII) Jugendarbeit im und durch den Sport.

2. Die SJSM unterstützt die sportliche Jugendarbeit in ihrer ganzen Breite und Vielfalt. das gesamte Spektrum der Jugendarbeit im und durch den Sport.

3. Die SJSM will durch die Arbeit mit jungen Menschen im Verein deren Recht auf geistige und körperliche Betätigung garantieren.

4. Die SJSM will zur Persönlichkeitsentwicklung beitragen, Befähigung zum sozialen Verhalten fördern, das gesellschaftliche Engagement von Kindern und Jugendlichen anregen und ihnen durch internationale Jugendbegegnungen die Bereitschaft zur Verständigung wecken. 

5. Die SJSM will die sportliche Jugendarbeit in ihrer ganzen Breite (Freizeit-, Breiten- und Leistungssport) unterstützen.

6. Die SJSM will durch die Zusammenarbeit mit anderen Jugendorganisationen und Institutionen die Formen sportlicher und allgemeiner Jugendarbeit weiterentwickeln und damit einen Beitrag zur Lösung gesellschaftlicher und jugendpolitischer Probleme leisten. 
  § 3 Werte
1.
Die SJSM

· bekennt sich zur freiheitlich demokratischen Grundordnung der Bundesrepublik Deutschland und des Freistaates Thüringen

· ist eine parteipolitisch neutrale Organisation

· ist gegen Extremismus jeglicher Art

· berücksichtigt die Prinzipien des Gender Mainstreaming

· steht für Chancengleichheit, Gleichberechtigung, Integration und Inklusion.
· achtet auf das Recht von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen auf körperliche Unversehrtheit und den damit verbundenem Schutz vor jedweder Form von Gewalt, sei sie physischer, psychischer oder sexualisierter Art und handelt nach dem Präventionskonzept inklusive der Erklärung des LSB Thüringen und  der Thüringer Sportjugend zum Kinderschutz

2.         Sie wirkt jugend- und sportpolitisch und tritt für die Mitbestimmung und 
Mitverantwortung ihrer Mitglieder ein. 

3.         In ihrem gesellschaftspolitischen Engagement tritt sie für Friedenssicherung, 
Völkerverständigung, Achtung der Menschenrechte, soziale Sicherheit sowie Schutz 
und Erhalt der Umwelt ein.


  § 4  Struktur
1. Die Untergliederungen der SJSM sind die Jugendleitungen der Vereine und der Kreisfachverbände des KSB Schmalkalden-Meiningen .Sie entscheiden eigenständig in ihrem Verantwortungsbereich auf der Grundlage ihrer Jugendordnung, die nicht im Widerspruch zur Jugendordnung der SJSM stehen dürfen.
2. Die Organe der SJSM sind: 
 - Kreissportjugendtag



 - Mitgliederversammlung

 - Vorstand

§ 5 Kreissportjugendtag

1. Der Kreissportjugendtag ist das oberste Organ der SJSM

2. Der Kreissportjugendtag setzt sich zusammen aus

· den Mitgliedern des Vorstandes

· den Kassenprüfern

· je 1  Delegierten der Jugendleitungen der Vereine

· je 1 Delegierten der Jugendleitungen der Kreisfachverbände

Jeder Delegierte verfügt über eine Stimme, die nicht übertragen werden kann.
3. Die Aufgaben des Kreissportjugendtages sind

· Beratung von Grundsatzfragen

· Beschlussfassung über die Jugendordnung der SJSM bzw. deren Veränderung

· Beschlussfassung über Arbeitsschwerpunkte  für die Tätigkeit des Vorstandes
· Beschlussfassung über den Haushaltsabschluss des vorangegangenen Geschäftsjahres

· Beschlussfassung über die Haushaltsplanung für das kommende Geschäftsjahr

· Beschlussfassung über den Bericht des Vorstandes 

· Entlastung des Vorstandes 

· Neuwahl des Vorstandes

· Wahl der Delegierten der SJSM zum Landesjugendtag
4. Der Kreissportjugendtag ist mindestens alle drei Jahre vor dem Kreissporttag durchzuführen. Auf Antrag von 1/3 der Untergliederungen ist ein außerordentlicher Kreissportjugendtag durchzuführen.
5. Der Kreissportjugendtag ist ordnungsgemäß einberufen, wenn mindestens 4 Wochen vor der Tagung die Einladung schriftlich an alle Vereine erfolgt ist. Die Beschlussfähigkeit eines ordnungsgemäß einberufenen Kreissportjugendtages ist unabhängig der Anzahl der erschienen Mitglieder gegeben. Außerordentliche Kreissportjugendtage sind bei ordnungsgemäßer Einberufung beschlussfähig.

6. Beschlüsse der SJSM werden mit einfacher Stimmenmehrheit gefasst.

§ 6 Mitgliederversammlung

1. 
Zwischen den Kreissportjugendtagen findet jährlich eine Mitgliederversammlung 

statt.
2.
Für die Vorbereitung und Durchführung der Mitgliederversammlung gelten die in 
§ 5  

Kreissportjugendtag unter Ziffer 2 ,3, 5 und 6 enthaltenen Festlegungen, mit 

Ausnahme der Neuwahl des Vorstandes.

3.       Die Mitgliederversammlung kann gemeinsam mit dem Hauptausschuss des KSB 

durchgeführt werden.

§ 7 Vorstand

1.        Der Vorstand der SJSM sollte aus mindestens 5 Vorstandsmitgliedern bestehen.

2.        Zusammensetzung

· 1. Vorsitzender

· 2. Vorsitzenden

· Schatzmeister

· 1 oder mehrere Beisitzer

· 1 oder mehrere Jugendsprecher

3. In den Vorstand ist wählbar, wer Mitglied eines Sportvereins ist und, außer den Jugendsprechern, das 18. Lebensjahr vollendet hat. Die Jugendsprecher müssen das                16. Lebensjahr vollendet und dürfen zum Zeitpunkt der Wahl nicht älter als 27 Jahre sein.   Die Mitglieder des Vorstandes werden vom Kreissportjugendtag für die Dauer von 3 Jahren gewählt und bleiben bis zur Neuwahl im Amt.

4. Der Vorstand führt die SJSM, vertritt sie nach innen und außen, sorgt für die Durchsetzung der Beschlüsse des Kreissportjugendtages und der Mitgliederversammlungen und achtet auf die Einhaltung der Satzung des KSB und der Jugendordnungen der ThSJ und der SJSM.

Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte seiner gewählten Mitglieder anwesend sind. Der Vorsitzende ist Mitglied des Präsidiums des KSB Schmalkalden – Meiningen.
 

5. Der Vorstand der SJSM arbeitet auf der Grundlage der Satzung des KSB und ihrer Jugendordnung.

6. Aufgaben des Vorstandes der SJSM

· ist zuständig für alle Jugendangelegenheiten im KSB

· erfüllt die Beschlüsse des Kreissportjugendtages

· fasst Beschlüsse über die Verwendung  finanzieller Mittel

· beschließt den Haushaltsplan 

· sichert eine geordnete Leitungstätigkeit

· hat dem Kreissportjugendtag und der Mitgliederversammlung einen Tätigkeitsbericht zu geben

· kann weitere Ordnungen beschließen.

7. Der Mitarbeiter  Sportjugend nimmt mit beratender Stimme an den Sitzungen des Vorstandes teil. Der Mitarbeiter Sportjugend kann, in Abstimmung mit dem Präsidium des KSB, vom Vorstand mit der Vertretung der SJSM nach innen und außen beauftragt werden. Er führt die Geschäfte der SJSM.

§ 8 Rechnungsführung und Rechnungsprüfung

1. Die Rechnungsführung erfolgt unter Verantwortung des Schatzmeisters.

2. Sie unterliegt mindestens einmal jährlich der sachlichen und rechnerischen Prüfung durch 2 Kassenprüfer, die vom Kreissportjugendtag zu wählen sind und die ein jederzeitiges Einsichtsrecht in die Rechnungsführung haben.

3. Das Ergebnis der Rechnungsprüfung ist in einem schriftlichen Prüfungsbericht festzuhalten. Dieser wird zum Kreissportjugendtag bzw. zur nächsten Mitgliederversammlung vorgetragen.

4. Die Kassenprüfer dürfen nicht dem Vorstand der Kreissportjugend angehören.

§ 9 Änderungen der Jugendordnung

Änderungen der Jugendordnung können nur von einem ordentlichen Kreissportjugend-tag oder von einem speziell zu diesem Zweck einberufenen außerordentlichen Kreissportjugendtag beschlossen werden. Sie bedürfen der Zustimmung von mindestens 2/3 der anwesenden Stimmberechtigten.

Diese Jugendordnung tritt mit Wirkung vom 14.03.2019 in Kraft.

